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Angaben ftir die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben ftir das "frtihere Bundesgebiet" beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem
Gebietsstand bis zum 3.10.1990; sie schließen Berlin-West ein.

De Angaben für die "neuen Länder und Berlin-Ost" beziehen sich auf die Länder Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thtiringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklärung

n\J

X=

nichts vorhanden
Zahlenwert unbekannt oder
geheimzuhalten
weniger als die Hälfte von I
in der letzten besetzten stelle,
jedoch mehr als nichts
Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvoll

Mill.

Mrd.

t

Pkm

Abktirzungen

= Million

= Milliarde

= Tonne

Personenkilometer

tkm = Tonnenkilometer

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen
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Rechtsgrundlage und Erhebungsgegenstand

Über die dem öffentlichen Verkehr dienenden
Eisenbahnen wird aufgrund der Verordnung über
eine Eisenbahnstatistik vom 8.8.1965 (BGB1. I
S. 749 ) seit dem 1.1.1966 eine Bundesstatistik
durchgeführt, zuletzt geändert durch das 2.
Statistikbereinigungsgesetz vom 19.12.1986
(BGB1. I S. 2555). In diese Statistik werden
alle Unternehmen einbezogen, die Eisenbahnver-
kehr betreiben, gleichgültig ob der Schwer-
punkt der wirtschaftlichen Tätigkeit eines
Unternehmens in diesem Bereich, in einem ande-
ren verkehrswirtschaftlichen Sektor oder
außerhalb der Verkehrswirtschaft liegt. Die
Erhebungstatbestände beziehen sich stets nur
auf den Eisenbahnschienenverkehr.

Erhebungsgebiet

Erhebungsgebiet ist die Bundesrepublik Deutsch-
land nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

E rhebung sumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen
und Verkehrseinnahmen. Die erhobenen Ver-
kehrsleistungen erstrecken sich auf den Per-
sonenverkehr, den Expreßgutverkehr und den
Güterverkehr. Beim Güterverkehr wird neben
dem frachtpflichtigen Verkehr auch der
Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

Auskunftspfl icht
Zur Eisenbahnstatistik sind alle Unternehmen
auskunftspflichtig, welche dem öffentlichen
Verkehr dienende Eisenbahnen betreiben; das
sind die Deutsche Bundesbahn, die Deutsche
Reichsbahn und die nichtbundeseigenen Eisen-
bahnen des öffentlichen Verkehrs.

verkehrsbez ie en

In der Güterverkehrsstatistik werden folgende
Hauptverkehrsbeziehungen dargestellt:

- Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes.
Hierzu zählen aIIe Sendungen von einem
Bahnhof zu einem anderen Bahnhof im Er-
hebungsgebiet. Dabei ist es gleichgüItig,
ob der Transport auch über Strecken aus-
serhalb des Erhebungsgebietes geht oder
ob der Empfangsbahnhof ein ausländischer
Bahnhof im Bundesgebiet ist.

- Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr
des Erhebungsgebietes mit dem Aus1and.

- Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Ge-

bieten außerhalb des Erhebungsgebietes
durch das Erhebungsgebiet.

Verkehrsbezirke und Gütersystematik

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs
liegt das "Verzeichnis der Verkehrsgebiete
und Verkehrsbezirke, Ausgabe 1992" zugrunde.

Der Nachr,rreis der Güterart erfolgt nach dem

"Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik,
Ausgabe 1959". Die Angaben für die Güterab-
teilung 9 werden getrennt nachgewiesen als
"Andere HaIb- und Fertigerzeugnisse" und "Be-
sondere f ransportgüter".

-4-
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Eisenbahnverkehr im Mai L993

Die Eisenbahnstatistik h'urde im Rahmen der Vereinigung zum 1.1.1991 um die
von der Deutschen Reichsbahn in den neuen Ländern und Berlin-ost erbrachten
Verkehrsleistungen und Einnahmen erweitert, so daß ab dem Berichtejahr 1991
gesamtdeutsche Ergebnisse über den Eieenbahnverkehr zur Verfügung stehenund ab L992 die Entwicklung des Eisenbahnverkehrs in Deutschland im
Vergleich zum Vorjahr nachgewiesen werden kann.

Im öffentlichen Eisenbahnverkehr wurden im t'tai 1993 insgesamt 124,3 lrill.
Eahrgäste befördert; davon reisten 70,3 MiII. zu Normaltarifen, 34rS MiII.
zu Tarifen des Berufsverkehrs und 19,4MiIl. im SchüIerverkehr. Im Rahmen
dieser Personenbeförderung wurden bei einer mittleren Reigeweite von
37,5 km insgesamt 4r7 Mrd. personenkilometer geleistet.

Im Güterverkehr wurden im Berichtsmonat 25r6 MiII.t Güter befördert, wobei
der weitaus überwiegende TeiI (24,O Milf.t) im frachtpflichtigen !{agenla-
dungsverkehr transportiert wurde. Bei dieser Güterbeförderung wurden bei
einer mit,tleren Versandweite von 198 km 5r1 Mrd. Tonnenkilometer erbracht.

Die Eisenbahnen erzielten aus den oben angeführten Verkehrsleistungen im
Berichtsmonat Einnahmen in Höhe von 1,2 Mrd.DM; darunter 536 Mill.DI.{ aus
dem Personenverkehr und 535 MiII.DM aus dem Güterverkehr.

Gegenüber Mai 1992 ist die Zahl der beförderten Personen um insgesamt 3,2 *
gestiegen; Verkehrsgewinne wurden hier sowohl im früheren Bundesgebiet
(+2,62) als auch in den neuen Ländern und Berlin-ost (+5r8t) erzielt.
Im Güterverkehr in Deutschland mußten dagegen Verkehrsverluste hingenommen
werden ('2o zl, wobei in den neuen Ländern und Berlin - ost das
Transportaufkommen sich sogar um 36 t reduzierte. Im früheren Bundesgebiet
wurde ein Rückgang von 14 t registriert.

Die Verkehrseinnahmen sanken gleichzeitig um 17 t. Der Verlustträger war
allein der Güterverkehr, dessen Einnahmen um insgesamt 35 t abgenommen
haben. Im Personenverkehr konnte dagegen ein positives Ergebnis erreicht
werden. Die Einnahmen sind hier im Vergleich zum Mai L992 um 11 t
gestiegen.

In den Monaten ilanuar bis Mai 1993 wurden im Personenverkehr 54O MilI.
Fahrgäste befördert l+3,2 t gegenüber L992li 3s4 Mitr. peraonen (+4,2 t)
zu Normaltarifen, 185 Mitl.(+212 \l zu Tarifen des Berufsverkehrs und
100 MilI. Fahrgäste (-0,3 t) ztr Tarifen des Schülerverkehrs. Im gleichen
Zeitraum ging der Güterverkehr um 17 t auf 135 Mitl. t zurück.

Die Verkehrseinnahmen erreichten insgesamt
erbrachte der Personenverkehr 3r1 Mrd.DM
3,0 Mrd.DM (-26 t).

6,1 Mrd.DM (-L2 tli davon
(+L2 *1, der Güterverkehr

-5-



Tabellenteil
1 Gesamtübersicht

1.1 Deutschland

Verk6h16lei6tungen

Veränderung
gegenübor
Vorjahree-
zeitraum

in%

Gogengtand der Nachwaioung

Ereonbahnen inBgesamt

Poreonenverkehr 1)

Belörderto Pereonen in8gasamt ...

dar.: aul Zeitfahraueweieen dee
Beruf6verkohre
aut Zeitlahrauewsieen dee
Schülerverkehre

eonst. ötfentl. Nahverkohr
(bie 50 km)

G616isteto Pereonenkilometer
inrg6ramt
dar.: aut Zeitfahrauawel8en de6

Berut6vcrkghrs
auf Zeittahraueweieen dee
Schülerverkehrs

BonBt. ötlentl. Nahvarkohr
(bis 50 km)

Mittl€ro Reiseweite ..........,........
dar.: auf Zeiltahrausweieen dee

BerufeverkehrB

auf Zeitlahraueweieen dee
SchüleNerkehr6 .........,...

Bongt. öfrentl. Nahverkehr
(bi8 50 km ) . ........ .........

Expressgutverkehr 2)

Botörderte Tonnen ...............
Tariftonnenkilometor ....
Mittlere Versandworte ....,......

Güteworkahr
Berörd€rte Gütermengen inBg€samt.

Frachtptlichtiger Vorkehr . .. .....,..
Stückgut 2) ........,............. ....... .

Wag6nladungon
Dionstgut 3) .................................

G€l€btetc Tonnenkilomoter
Tarittonnenkilomcter inegalamt

FrachtpflichtigerVerkehr . . .,

§ückgut 2) ...................... .

Waganladungen
Dionstgut 3) .........................

Einnahm€n

VerkehrEeinnahmen inegeaamt
dar. aua: Poraononvarkohr .....

Exproeogutverkehr ...

Gütorvorkehi ...........

1 000

1 000

1 000

I 000

Mrll. Pkm

Mill Pkm

Mill. Pkm

Mrll. Pkm

Km

Km

Km

Km

t
1 000 tkm

Km

120 4?2

34 7E9

18 887

15 009

4 607

6E2

328

24'l

38,3

19,6

'17,4

't 6,1

124 260

34 546

19 385

16 953

4 672

707

318

264

37,6

20,5

16,4

15,8

+ 3,2

- o,7

+ 2,6

+ 13,0

+ 1,4

+ 3,7

- 3,r

+ 1'l,2

- 1,8

+ 4,6

- 5,7

- 1,9

x
x
x

620 095

181 760

100 252

74 113

22 012

3 550

1 652

'I 153

35,5

19,5

16,4

15,5

63 060
17 644
279,8

31 793
30 892

365
30 527

901

196,4

639 776

185 801

100 000

80 426

22 370

3 770

r 605

1 265

35,0

20,3

16,0

15,7

3 916
403

103,0

1 35 095
128 092

121

127 971

7 004

26 907

25 925
16

25 909
982

199,2

+

+

+

+

+

3,2

2,2

0,3

8,5

1,6

6,2

2,9

9,7

1,4

4,1

2,4

1,3

x

x

x

+

+

+

1 000r
'r 000 t
1 000t
1 000r
'l o00 r

32 154
30 457

196

30 261

1 697

25 622
24 043

26
24 017

1 580

161 891

r 55 595
'I t46

1 54 449
6 297

16,6

17 ,7

x

17 ,1

11,2

9 228
2 546

275,9

6 170

5 938
6'l

5 677

232

191,9

731

86
1 18,1

5 072
4 860

4

4 856
213

20,3
21,1

+ 3,2

x
20,6

6,9

Mi[. tkm
Mill. tkm
Mrll. tkm
Mill. tkm
Mdl. tkm

r 7,8
18,2

x
t7,4
8,4

15,4

16,1

x

15,r
8,9+

+

+ '1,4

+

Mittl€re Vercandweite inoge3amt ... Km 198,0

Verkehreainnahmen4)

Ohna nichtbund6eeigane Eisenbahnen.
Ohne Umeatz-(Mehilert-)stcuer.

MiIII, DM
M|III, DM

M|II, DM

MiII. DM

I 405
573

15

a17

16,6
11,0

x
34,6

6 958
2 755

111

4 093

12,0

11,7

x
25,7

172
636

1

535

+

6 126

3 078
6

3 042

Mai Januar bie Mai

Einheit
r 992 1 993

Veränderung
g69enüber
Vorjahree-

monat
in%

1 992 1 993

dV6r-tauf rgeeErgeunis.
2) 1993 ohne Deulsche Bundesbahn
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Tabellenteil
1 Gesamtübersicht

1.2 Neue Länder und Berlin-Ost

Gegensland dor NachweiBung

I Januar bie Mai I Veränderung
gegenuoer

I rssz I rsss 
fo'nr"."'"it'"r.

VerkehrBleietungsn

Eisenbahnen rnogeeamt

Pereonenverkehrl )

Beförderte Pereonen insgs€amt .,..

dar. auf Zeitrahraugweeon
dee Beruleverkehre
aul Zeitfahraueweisen dee
Schülsrverkehre .. . .

eonBt. öttentl. Nahverkehr
(bie 50 km)

Gsleietete Person6nkilometer
inegeramt

dar.. auf ZeitlahraueweEen dee
BerufeverkehrB

aul Zedfahraueweieen dee
Schülorverkehrs .. ...

6onet, öffentl. Nahvork6hr
(brc 50 km)

Mittlere Reiseweita ..,......,.... ..

dar.: auf ZeIfahrausweieen dge
Berufsvorkohre ........,....

auf Zertfahrauswor8en dee
Schülsrverkehrs ..., . ., .

sonst. offentl Nahverkahr
(bn 50 km )

ExpreEsgutverkehr
Botörderto Tonnen . .,.,..
Tariftonnenkilometer ... ..

Mittlere Veroandwefie., .

Güterverk6hr

Beforderte Gütormengen inBgeeamt,

FrachtpflichtigerVerkehr ..,..
Stückgut..
Wagenladungsn ., ...

Dien6tgut

Geler6t6te Tonnenkilometer
Tarrft onnankilometeiln6geeamt

Frachtpflrcht€ar Verkehr .. ..

Stuckgut
Wagenladung6n

Dienetgut

Einnahmen

Verkeh16einnahmen inBgeaamt
dar. auB: Pereonenverkehr .....

Expreeagutvarkehr ...

Güteruerkehr.,......

1 000

1 000

1 000

1 000

Mi[, Pkm

Mill Pkm

Mrll. Pkm

Mill, Pkm

Km

Km

Km

Km

I
1 000 tkm

Km

20 770

2 588

17 17

2 082

659

43

47

52

31,7

16,5

27,1

?5,O

21 981

2 739

'I 8r6

2 203

697

45

49

55

31,7

16,5

27,2

25,O

+ 5,8

+ 5,8

+ 5,8

+ 5,8

+ 5,8

+ 5,9

+ 5,9

+ 5,8

t 0,0

i 0,0

+ 0,4

r 0,0

- 46,0
x

+ 10,5

'I 13 356

r5 452

9 208

10 354

3 352

240

236

259

29,0

15,0

25,0

25,0

120 471

16 447

9 791

11 000

3 556

256

251

275

29,5

15,5

25,6

25,0

+ 6,3

+ 6,4

+ 6,3

+ 6,2

+ 6,1

+ 6,4

+ 6,4

+ 6,2

+ 1,7

+ 3,3

+ 2,1

r 0,0

+ 6,1

x
+ 22,6

17,3

20,4
29,6
20,3

x

I 000r
1 0001
I 000r
r 000r
I 000r

619
109

t76,1

1 300
1 193

4

I 189

t07

133,7

334

65
't 94,6

6 219
5 272

t6
5 256

947

983
873

3

870
110

36,0
39,7
16,2

39,7
x

+ 18,2

- 29,6
+ 30,1
- 24,5
- 46,4

1 367
220

160,9

6 499
6 133

21

6 113

366

1 450
2e6

197,2

34 387
30 131

74
30 057
4 255

I 723
a 737

t9
8 718

986

45 189

41 A?5

88
4't 737
3 364

23,9
28,O

16,2

28,0
x

Mi[, tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mrll. tkm
Mill. tkm

24,4
26,8
24,8
26,O

x

5 376
4 AA4

15

4 870
492

156,3

336

Mittlere Versandwerte insgesamt Km 158,1

Verkehreernnahmen2)

97?

4

143,8

1 152

254
5

894

+ 8.7

MdII, DM
Mrlll DM

M|II. DM

MiII. DM

- 15,6

+ 32,5
- t3,4
- 29,2

247

54
,l

192

174

70
I

r03

2) Ohne Umsatz-(Mehrwert-)steueri1 Vorttiutrg6ä-Ergeonie
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Mai

Einheit
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2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN iM MAI 1993

2.T BEFOERDERTE GUETER r\lACH HAUPWERKEHRSBEZIEHUT{GEN UND GUETERARTEN

2,I,I DEUTSCHLAND

Tüü\lEN

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUI{G

INSGESAXT BIT{{EIWERKEHR VERSAND IN EMPFAI{G AUS
DAS AUSLAAID DEM AUSLAND

24 016 523 18 370 705 2 Att 627 2 7r0 ß3

GUETERARTEN

INSGESAI.,IT
6UETERABTEILUNG

LAMÜ.{I RTSCH. ERZ, U. AE
ANO. MHRUNGSI.,IITTEL
FESTE I,IIN. BREIWST.
I'{INERALOELERZGN. U. AE
ERZE, I'IETALLABFAELLE
E I SEN, NIEJ.IETALLE
STEIT€ U.ERDEN
DUEI{GEMITTEL
CHEM. ERZEUGNISSE
AI{0. HALB-U. FERTIGERZ
BES. TRAAISPORTGUETER

GUETERHAUPTGRUPPEN

LIf{DhIIRTSCH. ERZ. U. AE.
OO LEBENDE TIERE
01 GETREIOE
02 IGRTOFFELN
03 FRUECHTE,GEMUESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ Ut\D K()RK
06 ZUCKERRUEBEN
09 PFL. U. TIER, ROllST. Ar'l

AI{0. ]\lAHRUISSI.IITTEL
11 ZUCKER
12 9ETRAENKE
13 A[I0. GEMJSSI',IITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,MILCH
16 CETREIDE U. AE.ERZG
17 FUTTERII.,IITTEL
18 OELSAATEN,FETTE AI{G

FESTE MIN. BREIV.IST.
21 STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRAUNK&ILE U.A.,TOR
23 KoKS

t,,IIIERALOELERZGN. U. AE.
31 ROHES ERDGL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 MTUR-, RAFFINERIEGA
34 MIIIERALOELERZGN. AAIG

ERZE, I,IETALLABFAELLE
41 EISENERZE
45 NE-I.IETALLERZE
116 EISEN-,STAHLABFAELL

E I SEN, NE-I,IETALLE
51 ROHEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB-,FORI.ISTAHL U.A
54 STAHLBLECH,BANDSTAH
55 ROHRE,6IESSEREIERZG
56 NE-i.IETALLE, -HALBZEU

STEINE U.ERDEN
61 SAI{D, KIES,BIMS,T(N
52 SALZ,SCHHEFEL,-KIES
63 AND. STEII.IE U. ERDEN
64 ZEI.|ENT,I(ALK
65 GIPS
69 AND.MIN.BAUSTOFFE

DUEIICEMITTEL
71 l\lAT. DUEI{oEMITTEL
72 CHEM. DUEMEMITTEL

CIIEM. ERZETJGNISSE
81 CHEI.I.GRUNDST. U.A.
82 ALIJMINIUI.IOXYD
83 EEMOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 A}.ID. CHEM. ERZEUGNISS

AI{0. HALB-U. FERTIGERZ.
91 FAHRZEIJGE
92 LAI{OI.IASCHINEN
93 EL. ERZGN.,HASCHIiIEN
94 EBIH.AREN U.A.
95 GLAS-U.A.MIN.t.lAREN
96 LEDER-U. TEXTILMREN
97 SNSTIGE !{AREN AM.

BES. TRAI{SPORTGUETER
99 BES. TRANSPORTGUETER

112 979
11 999
17 343

34 971
15 181
7 67t

36 581
3 600

211 011

515 144
290 31166 432 173

2 195 160
2 594 859
3 905 640
2 941 452

511 3S1
1 378 605t 262 L85
1 989 568

1 169
143 642
17 863
58 351
26 084

259 151

8 884

5
1
2
3
2

1 755
67 273

123 761
131 9§'7

52 267
220 307
2L5 357
418 186

331 5S3
229 85L
33 944

222 tgt
25t 402
542 396

158 380
137 953
971 758
993 911
130 049
092 3080ß 434
423 U5
858 834
671 665
896 S89

r soz
22s,4
3 459

1t59
26 559

583

s soe
22 2§
3 257
3 494I 402
2 302

227
72

105
r42
25t

902
916
919
32t
t92

995
7:1

223
741
643

s0s

019
096
053
491
586
596

94
33

351
57

200
334
673

006
278
515
823
064
139
581

16
10 157
t4 274
14 937
4 584

48 794

7 244

DURCHGAI{GS-
VERKEHR

523 72?

34 855
45 259
2 981
1 105

13 554
87 600
12 586

32 732
12 300
67 155

5 5118

25 577
6 960

33 189
8 496

18 558
32 22t
13 012

34 034
34 523
68 975
«, 899
31 564
69 380
L7 871

158
39 192
1 295

3 719 194
1 749 338

503 226

97 103
1 659 603

109 346
727 859

t 2s3 774
74 150

762 t25

I 517
1 692
8 562

27 044
5 849

26 499
753

20 363
4 928
1 102
3 763
1 258
1 804

92

7
8

116

1

3 88s 378
1 956 927

589 868

26 833
40 249
38 837

963
323
160
833

t28
2I

42

1 9607l o97
37 691
36 121

11 028
56 4S9
98 419

173 180

737 924
166 792
46 799

| 427
548I 006

97 103
1 807 736

136 616
153 705

t 522 712
80 874

9S1 273

556 801
1 505 576

660 043
871 089
210 981
100 150

901
203

040
204
761
172
669
606

1 058
672

15
90

41 131t
470 257

541
1 396

385
542
164
61

597
165
873
5lb
l5
57

10

1
1
I

55
II

3
I
5

2

t82 232
2 709

1s 123

3 440
34 866

168 S15
157 393t0 4t3
19 052

138 301

10 480
73 71A
95 629

115 514
% 679I 573

65 452
2 6S5

28 429
8 77t
7 510
1 125

101 375

418 186

4 925
25 478
5 199

15 018
2 041

55 103

542 396

3

räs
90

832

t25
415
014

080
475
780
tsz
332
78t

183
325
L23
320

635

24
731

77 220
140

2 515
35 882
10 516

26 29!
7 3225 402

702
2 044

282
87 696

131 SIST

801
5t7
719
030
497
744

537
648
605
ß2
083
099

142
36
26

1

3

803
15
84

215
259

329
451
27t
825
729

s84 488
t5 927

127 775
50 017
49 S80
22 317

471 74L

708529

32 418
3S1 007

34S 105
6 985

68 406
35 345
25 388
18 869

167 567

836 989

-8-

8 692
25 252

39 912

143 638

135
153 970
353 899

27 276

52 2;7

t27 434

1 989 568



GUETERARTEN

INSGESAI{T
6UETERABTEILUIS

LAIIDI,.IIRTSCH. ERZ. U. AE
AND. NAHRUM}SI,IITTEL
FESTE MIN.BREN{ST.
MINERALOELERZGN. U. AE
ERZE , METALLABFAELLE
E I SEN, NE-I.,IETALLE
STEINE U.ERDEN
DUEIlGEMITTEL
CHEM. ERZEUGNISSE
AI\D. HALB-U. FERTIGERZ
BES. TRAt\lSPORTGUETER

GUETERHAUPT6RUPPEN

LÄ,\IDI.|IRTSCH. ERZ. U. AE
OO LEBENDE IIERE
01 GETREIDE
02 KARTOFFELN
03 FRUECHTE, 6Et'llJESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UIIO KORK
06 ZUCKERRUEBEN
09 PFL. U. TIER. ROHST,AN

ANO. MHRTJISSI'IITTEL
11 ZUCKER
12 GETRAENKE
13 AAD.GEMJSSI{ITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,MILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZG
17 FUTTERIIITTEL
18 OELSMTEN,FETTE AIS

FESTE MIN.BREiT{ST.
21 STEINKüILE,-BRIKETT
22 BRAUNKOHLE U.A.,TOR
23 KOKS

MIIIERALOELERZGN. U, AE.
31 R&{ES EROOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 MTUR-,RAFFIIIERIEGA
34 I'IINERALOELERZGN. AIIG

ERZE, METALLAEFAELLE
41 EISENERZE
45 iIE-{'IETALLERZE
46 EISEN-,STAHLAEFAELL

E I SEN, NE-I,,IETALLE
51 ROHEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB-,FORT.ISTAHL U.A
54 STAHLBLECH,BAAIDSTAH
55 ROHRE,GIESSEREIERZG
56 NE-IIIETALLE, -HALBZEU

STEINE U.ERDEN
SA l0,KIES,BIt,lS,Tü{
SALZ, SCHI.IEFEL, -KI E S
AI{O.STEINE U.EROEN
ZEI,IENT, KALK
6IPS
AND. MIN. BAUSTOFFE

DUEISEMITTEL7I MT.DUEISEI.,IITTEL
72 CHEM.DUENGEMITTEL

CHEI.I. ERZEUGNISSE

2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN II{ I{AI 1993

2.1 BEFffRDERTE GUETER MCH IIAUPWERKEHRSBEZIEHIJI{GEN I.ND GUETERARTEN

2,7.2 FRUEHERES BIJI\D,ESGEBIET

IIIV{EN

HAUPWE RKEHRSBEZ IEHUIIG

INSGESAI.IT BIIT.IEIWERKEHR VERSN{D IN EI,IPFAI!6 AUS DURCTGAISS- VERSAND IN DIE
DAS AUSLAND DEM AUSLAAIO VERKEHR NEUEN LAEMER

U.BERLIN OST
19 924 958 14 56t 572 1 S2S 334 1 830 118 562 614 335 0115

91 807
31 657

7ß 774ß 642
152 835
338 763
752 ß2
33 1160

187 920
193 S43
4L2 a34

1 159
62 757

EI.IPFAI{O AUS DEN
iIEUEN LAEI{DEM{
U.EERLIN OST

699 275

s 030
4 029
4 S168

244 924
75 737
4E 934
84 973
98 8Et2
s8 521
14 196
30 727

6 031
6 751

11 513
86 583
4 234

70 541
71 565
2 082

23 365
32 237
21 043

37 135
41 799
3 889
5 369

llst 115
100 9s9
16 4113
4 3S8

7A 4n
722 232
102 818

119 270
aa 214
87 690

120 t92
157 604
300 088
205 4185
20 05s

780 727
226 7ß
444 458

108 0&t
115 808

4 380 388
7 247 382
1 902 099
2 327 279I 514 496

257 ß4
728 390
5S7 459
406 724

3S8 356
268 258
674 222
71t7 095
341 625
774 704
045 445
410 295
258 7E0
186 213
818 004

4
1
2
3
2

1
1
1

158
2 477
1 295

30 008
L\ 724
57 579

3l o;E

2 430
41

2 L78

305

7ß0
18 *11

72
206

4:E
3!E

23
554

4 675

7 911
7

1 580
5SE
65:tI 118

2 33/3

57 234
25 7ß

225 523

17 813

3 473

556

-

3 908
1 060

222 ffi
72 tqz
10 388

56
75 681

18ä
258
394

2 932

601

rst
1 813

2ß
20042P

t 322I 0st4
1 097

56 004u s48
2 531

1 159
3 075

r s6z
2 611
2 574

957
28 965

523

1 511
6 231

18 4{18
2 935
3 270
8 970

1ß6

| 42?
1 456
1 006

r eqo
3 1,ß

881

10 125
515

38 475

6
10 157
13 S07
14 841
4 584

47 19St

1 113

1e 5;o
4 928
1 102
3 763

s68
1 256

sz gäs
12 808
3 1N'5

59 057
114 235
t2 ß2

995
15 491

7 123
8 0118

86 669

944

7 006
1 112
7 532

20 334
4 978

26 49S
753

10 983I 876
2 309

4

37 S05
2 040

70 252
5 507

zro
14 651

!t56
77%

r 055
4 0s5

23 119
57 027
6 1187I 2?2

3 3E4
82L

7 149

n"?
21 999
4 556

30 793
6 277

77 777
22 ?30
12 188

8 128

33 98S
31 733
64 068
30 917
29 9a2
82 S38
14 633

26 83:t
22 020
38 837

3 714 042
177 707
494 639

ss 2;3
10 215
L4 734

91 020
984 639
73 847
91 876

91 020
401 963
130 108
124 005

36 581
3 373

117 650

460 5S8
80 141

800 886

1

158 475
18 114
23 494
1 491

586
3 326

355 111
138 316
742 375
233 756

14 784
30 154

625 792
159 ,426
848 363
322 435

15 652
73 37?

6l
62
53
54
65
69

s7 555
2 225
3 308

42 021
34 908

470 754
10 557
49 505
97 n2

7A0 292

774 230
14 835
71 S,55

273 205
242 503

3 802 681
322 AO
549 121

| 277 773
72 849

551 477

136 119
2 189

14 528

1 194
28 0ß

136 706
1115 023I 801
18 991

10 480
a7 273
83 783

103 160
26 4115
8 947

513 87§'
345 288
357 763
483 094
160 1t52
50 7S3

540 977
1 492 050

623 593
818 715
205 080
9A 279

14 255

lt 239
20 54L

576
322

58 614

259

2
96

53

29 357
222 707

39 796
370 499

1 833

3 296

113
47 356

81
82
83
84
8St

CHEI',I. GRUNDST. U. A.
ALUI.,IINIUMOXYD
BENZOL,TEER U.AE.
ZELLSTOFF, ALTPAPIER
AI\I0. CHEH. ERZEUGNISS

7 332
3 066

33 313
116

3 232
35 932
5 824

t2 343
135

57 343
60 917

2t 744

33 1160

L00 7267ß7
13 906
36 922
34 89S

51 850
2 504

26 1El9
6 955
7 405

912
97 867

stz 834

131 658
2 741

19 S:11
4 S49

11 190
1 5S4

53 983

444 454

297 869
5 815

50 384
30 936
24 244
15 562

162 645

808 724

538 318
13 415

774 ß2
45 917
45 6332l 447

403 001

6 315
t3 745

18 503
417

1 992
4§14I 906

2t 2ß
1 08ll
3 560
1 677

ß2
1 901t
2 222

27 732Lß4
6 1ß8

793
1 7,115

2s9
83 951

AI{0. HALB-U. FERTIGERZ.
91 FAHRZEUGE
92 LAÄIDi.,IASCHINEN
93 EL. ERZGN.,MASCHINEN
94 EBI'HIAREN U.A.
95 GLAS-U.A.MIN.MREN
S6 LEOER-U. TEXTILI.IAREN
97 S(NSTIGE I{AREN AIS.

BES. TRANSPORTGUETER
93 BES. TRANSPORTGUETER 1 818 004

-9-

102 818 27 043 30 727



2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM MAI 19S3

2, L EEFOERDERTE GUETER MCH HAUPWERKEHRSEEZIEHUMiEN I.,t\D GUETERARTEN

2.I.3 NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

TMNEN

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUTIG

GUETERARTEN

INSGESAMT
6UETERABTE I LUI{G

LÄT{DT{IRTSCH. ERZ. U. AE
AND. MHRUI{GSI,IITTEL
FESTE MIN.BREN{ST.
MINERALOELERZGN. U.AE
ERZE, METALLABFAELLE
E I SEN, [!E-METALLE
STEINE U.ERDEN
DUEI{GEMITTEL
CHEM. ERZEU6NISSE
AI{0. HALB-U. FERTIGERZ
BES. TRAI{SPORTGUETER

LEBET\,D,E
GETREIOE

INSGESA|1T

5 256 163

240 653
135 882
203 768

10
120 511

s3 157
1 648 466

44 382

6 083
695 381
39 656
44 515

62 LtA
2 707

305 746

230 1t50
384 919

3§'9
32 A70

5 1188
19S' 965

1A2 907
1 062

28 400
2 7L8

25 566

84 724
3 703

20 310
6 754
5 175
4 100

11 116

BIIIIEIWERXEHR

2 158 02t

2§
365

1 574 88§)
42I 0t8
t47 979
53 454

6 083
385 562

5 409
22 984

17
12 088

269
70 778

47 tgz

108 376

2 530
734

32 t52

4 984
580

1 586
710
871

240 134
13 926
12 997

74 256
6 445

23 085
32 89s

810
948

62 158fi 942
10 319
18 331

72
476

4 813
107 904

84 567
98

4 475
1 366
st 679

13 891
2 191
7 tzl

846
4 481
1 463
3 453

VERSAND IN EI,IPFAIIG AUS DURCTIGAMS-
DAS AUSI-AM 1) DEITI AUSLAND 1) VERKEHR

1 181 568 I 216 390 100 184

I 936
279

10 665I 896
1 207
4 9q7I 690

800
2s 758
15 006
20 006

I 230I 3t2
t77 254
95 764
51 462

t26 077
5S2 664
20 889
55 752
53 651
26 395

LSA 662
8 731

23 t97

^Bt 
057

169 325
78 ß9

109 338
712 717
100 585
39 452

128 065

3S4
527

732870

.!,
38

141
4 1166

3
t<ARTOFFE
FRUECHTE

00
01
02
03
04
05
06
09

2t2
50
34

23t
100
63

50
750

I
20

20

45

145 907
25 292

1t3 224
57 868

751
290

22 027
73

2 782
2 136

95
ß7
367

29 302

räz
060

22
I

45
2 2t0

27I 950
587

5 722
824

3 830
564 629

6 430

1 354 400
71 047
58 558
27 773
23 302

13 553
3 873
5 734

28 519
1 150

625

I
11

171 06{
28 687

786 005
785 735
369 967
262 857
066 092
205 453

1

GUETERIIAUPTGRUPPEN

LAADI.,IIRTSCH. ERZ. U. AE.
TIERE

LN
, GEIIT'ESE
RI]HSTI]FFETEXTI

Ht)LZ
LE
I,JND KORK

AJCKERRUEBEN
PFL. U. TIER. ROHST. AN

AND. t\lAH RtJf{G SI.II TTE L
11 ZUCKER
12 GETRAENKE
13 A',ID.GEMJS§'IITTEL U.
14 FLEISCH, EIER,T1ILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZG
17 FUTTEilITTEL
18 UELSAATEN,FETTE AI'JG

FESTE MIN.BRETT{ST.
21 STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRAUNKOHLE U.A.,TOR
23 K(]KS

MII\IERALOELERZGN. U. AE.
31 ROHES EROOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 MTUR-, RAFFINERIEGA
34 MINERALOELERZGN. AI{G

ERZE, METALLABFAELLE
41 EISEiIERZE
45 NEJ,,IETALLERZE
4E EISEN.,STAHLAEFAELL

EI SEN,NE-flETALLE
51 ROHEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB-,FOR,"ISTAHL U.A
54 STAHLBLECH,BANDSTAH
55 ROTIRE,GIESSERE IERZG
56 NIE+'IETALLE,-HALBZEU

STEII\IE U.ERDEN
61 SAIID,KIES,BIMS, T(nI
62 SALZ,SCHI"IEFEL,-KIES
53 At\D.STEINE U.ERDEN
64 ZEMENT,KALK
55 GIPS
69 AI\D.MIN.BAUSTffFE

DUEIIGEMITTEL
71 MT.DUEiIGEMITTEL
72 CHEM.DUEI{GEMITTEL

CHEM. ERZEUGNISSE
81 CHEM.GRUNOST.U.A.
82 ALUMINIUI,,IOXYD
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
8€I AI{D. CHEH. ERZEI,JGNISS

AAID. HALB-U. FERTIGERZ.
91 FAHRZEUGE
92 LAI{DMSCHINEN
93 EL.ERZGN.,MASCHINEN
94 EB].H^IAREN U.A.S GI.AS-U.A.MIN.MREN
96 LEDER-U. TEXTILMREN
97 SNSTIGE t,lAREN AtlG.

BES. TRANSPORTGUETER
99 BES. TRANSPORTGUETER 203 764

367
2 9?0
1 779

43 688

1 789

5 029
3 757
3 426
2 935
1 678

10 490I 372

10
84{t
367
352

4

917
1 813

275
200

4 55S
548

80 189
61 651
35 414

68 636
20 321
6 807

2 359
54 174
43 792
22 2ß
3 S81

55

.,P
510

2 543

187

;o

20
29s

I r38
4S

1 474

49

r aaz

5Sttu
30 168
64 492
72 604
87 403
6 335
1 855

372 t40
lts 354

113
679
670

116
I
3

zca
169 042

16 001
86

131 892

183
263
127

5
1
3

:
593

3 143
394
217

163
2

106
299

863
040
879
489
270
183

356
533

964

34 900
7 275
5 6503ß2

497
2 t77
5 730

275 5 943

13 363

aryjz

7 S06
158

4

L02
233

1 566

4 97S
89

6 308

1) EINScHL. VERKEHR MtT oEM FRÜHEREN BUNDESGEBIET
-10-

128 065 26 395 20 006



2 GUETERVERKEHR DER EISENBAIIII€N IM I{AI 199iI

2.2 BEFERDERTE GUETER l\lACH BIJNOESLAENOERN BA. GEBIETEN

2.2.1 OEUTSCHLÄ'ID

TII{\EN

EI.IPFAÄIGSBUNDESLAND BZ,I. GEBIET

SCHLESI.IIG- HAHBURG NIEDER- BREMEN NORORHEIN- HESSEN RHEINLANT BAOEN-HOLSTEIN SACHSEN I,.IESTFALEN PFALZ !{UERTTEI,IBERG
BAYEfiN SAARI,AI{DVERSAJOBUNDESLAIID

BZ{. GEBIET

SCHLESI,.I I6-HOL STE IN
HAIßUR6
NIEDERSACHSEN
BREI{EN
NORDRHE IIH.IESTFALEN
HESSEN
RHE INLÄAID-PFALZ
BADEIH{UE RTTEI..IB E RG
BAYERN
SAARLAAID
BERLIN
I,,IECKLENEURG-VORPI}T{E RI,,I

BRA}IDEl\tsURG
SACHSEN-N\,IHALT
THUERITlGEN
SACHSEN

AUSLATO

ZUSAIITN
DARUNTER: BII$IENVERKEHR

FRUEHERES BUNDES6EBIET
NEUE LAENDER U.BERLIN-OST

VERSAAIDBUIIDESLAI{D
BZ{. GEBIET

SCHLE SI,.IIG-HOL STE IN
HAI.,IBURG
NIEDERSACHSEN
BREMEN
NORDRHE IIH,.IESTFALEN
HESSEN
RHE INLAÄID-PFALZ
BAOEIHIUERTTETIßERG
BAYERN
SÄARI AAD
BERLIN
MEC KLENEURG-VORPOI.{E RN
BRAI{DENBURG
SACHSEN-AI{HALT
THUERII{6EN
SACHSEN

AUSLAI{O

AJSAIii{EN
DARUNTER :BIiü{EIWERKEHR

FRUEHERES BUT\D€SGEBIET
NEUE LAEI\DER U.BERLIN-OST

108I 897
4 880
2 006

137 867
4ffi.z

20 728
4 708
4 979

810 552
4

38

316
4 012
1 8116

13 076
1t6 026
79 280ß azJ

227 %7
67 892
31 918

145 105
698 3112

11 076
641I 565

72 4ß
20 754
2 938

70 276

23 s04
41 508
34 160
23 4n

180 974
17 *E

127 153
421 345
120 851
t02 324

2 599
2 080
3 741
5 2857ß3

14 :t91

18 404 s 70q
39 022 23 LO(
15 198 4 t24

169 228 13s S5g
116 268 22 6ss
25 5116 36 806
34 259 30 599
14 33{ 8 678
12 318 19 775| 782, 772320 711
7 055 363
1 331 22 46
2 417 3 466s55 558

s0 941 62 585

67Lt7 S23 30855
s47 145 26 915 88 554
037 188 49 0s2 183 655
44 471 54 ßE s0 1182

314 3711 191 258 6 151 4S8
4l9 19S 16 934 42 398
26 641 3 828 33 165
22 539 115 239 74 362
25 3S9 46 5S3 86 12S
5 673 4 418 64 032878 TSiS 942S810 188 2 743

30 283 Sg 21 819
33 725 7 443 20 980
a ß2 s98 I 050

32 637 17 04Sl
7 ß4 74 492

33 458 86 ,486
900 7s 772

77 §q 105 4181
8 917 117 365
6 777 5 594

10 952 40 454
4 153 49 676902 3 44€t763 2 277934 6 812
1 616 22 605
3 930 73 403153 s2 390303 20 850

29 498 110

220 77t 7ß
784 277 1t51

6 936 176

477 92

572 2 307

243 2 140852 75

2 531 13 925

57 516 335 709

5t9 22A 7 233 195

265 216

1 399 208

579 563

I 978 490

181 388

1 179 189

991 589
6 2t2

s66 0!16 380 202

290 083
27 534

434

222

680

082
376

450 670 6 8211 557
11 042 72 919

1163 417
11 588

SACHSEN- THUERINIGEN SACHSEN
AMTALT

I LO7 2A 1 3s0 569
32 750 118 358

EHPFAN65SSIDESLAI\D Ba,,l. GEBIET

BERLIN MECKLET\ts. BRAADEN-
VORPOTGTN BURG

39 614

1187 051 33S, 502 1 0{15 475

DARI,ITER ! B IiüENIVERKEHR
AUSLAI{D ZUSM.IEN FRUEHERES IIEUE LAEIOER

BI.hDESG. U. BERLIN-OST

I
1
1

880 76 0116
36 582 84 723
7 320 161 609
2 820 118 896

13 630 488 016I 133 121 805623 176 788
9 1119 277 4%ls 366 358 8§rS)
1 1118 6S 47119 6 998
1 593 54 337

164 937 L47 02A
210 6118 95 194
33 590 58 285

504 073 L24 674

7 742 I 047
8 r50 I 0s7

36 587 5 740
4 774 529

14 567 11 556
4 7ß 24 7748S1 365
4 33Sl 2 073
4 274 5 769
1 619 519265 567
7 704 4 547

a7 142 23 375
357 302 224 212
38 900 50 9*t

57S I 150
13 790 6 180s 882 25 s91
1 431 2 324
2 240 20 3q2736 1 41898L7 I 326354 3 110
2 089 2 0987ß 1 1186255 ß 276

87 089 52 657
54 694 331 123
112 :ls 416 658
74 922 72 529
35 840 109 S58

75 630 402 160

2 92't
44 76724n
15 302
85 896
5 104
3 218
2 St3
7 372

378
1 141
6 405

237 214
1 285
4Alta

32 553

20s 184
8lm 153

217 ß0 523 727 3 234 190 1 830 118 880 3115

L 220 977 2 El:ts 354

88 1ßl 1 St29 334
915 060 ß2 2ß

2St S:BsE 165
831 5&t
3§ts 806
390 586
635 225
510 727
lltSl 5:lS
477 405
110 835
61 1552A 2n

1llst 897
178 5rß
301 41t8
070 752

1

7

5 527
68 :82
81 258
12 51ts
66 082
32 920
6 104

19 0!t8
2S 613
5 591

26 475
1,ß 325
705 151
89r 854
149 581
8115 557

572 575ß 72L
744 tD
188 083
31Sl 290
caz 492
061 18Sl
034 8Et6
27 4t2
21 38rß3 U3

190 220s! ls
s§t 12s

II

165 373 28 586 73 644n2 064 235 186 569 671

723

97

795

81
516

65

73

496

53
369

101

307

1F5

873
275

0't4

157

235

705
373

- l1-



2 GUETERVERKEHR DER EISEiIBAHNEN IM I'IAI 1993

2.3 BEFOERDERTE GUETER MCH HAUPWERKEHRSBEZIEHU]SEN UIO BUNDESLAENDERN BZ,.I. VERKEHRSBEZIRKEN

2,3.I DEUTSCHLAND

TOU{EN

HAUPTVE RKEHRSBEZ IEHUI{6

VERKEHRSBEZIRK

02 HAI'IBURG
O2O HAI.IBURG

03-05 NIEDERSACHSEN

03 NIEDERSACHSEIH!ORD
031 STADE/HARBURG
032 UELZEN
033 VEROEN

O4 NIEOERSACHSEIHIEST
0{1 Ei.0EN
0ll2 oLoEtauRG
Oß OST\UBRUECK
044 EMSLÄIü

05 NIEDERSACHS.SUEO-OST
051 BRA$rSCHI.€IG
052 HAM{WER
053 HILOESHEIII
054 GOETTIISEN

BII\I\|ENVERKEHR GRENäEBERSCHRE I TENDERVERSAND EMPFAII3

76 045
226

5 125
5 117

686
752

63 312
1 388

VERSANO

217

245
138
378

EMPFANIG

01
011
01{
015
016
077
018
019

SCHLESI"IIG-HOLSTE IN
FLENSBURG
ITZEHOE
KIEL
NEI.JI{JENSTER
EUTIN
LUEBECK
SEGEBERG,/RATZEBURG

892
494
953
039
851
169
607
779

11
96
11
8
7

78
3

211 049
035 94t]
172 067
43 663
19 371

281 910t§ 2a2
tzs 628

191
13
40I
54

7
55
10

213
528
134
711
185
046
865
744

844
517
752
56S
006

6116
L73
837
284
352

849
783
672
7s'2
202

29 498
3 699
1 933
4 844

6lt§i
1 29!l

15 029
2 045

1L0 477
1t0 477

s2 222

s2 915
19 904
27 952
2 206
2 853

57 516
34 2§
23 278

98 726
74 743
18 437
3 S50I 596

ttt 287
18 513
63 822
28 952

232 299
49 787

167 557
14 955

2tt 862
14 968
20 824
51 660
zb bbb
97 744

972 0U
972 042

1 669 971t

115 209
44 592
?2 0ß
48 s28

7 902 540

719 938
216 517
503 421

638 095
638 095

2 2t5 458

84 t23
84 t23

161 609

31 518
20 080
2 204I 234

31 365
4 396

16 655
4 015
6 299

343 716
33 503

153 850
20 903

135 460

804 511
519 138
1S3 815
53 47S
38 079

91 103
37 401

737
200
724

15
6
536 505

77 t97 3 813

I

1
1
1

319
40

L07
65

106

405
189
30
62

t23

335
52

7
18S
86

ß7 772
335 875
724 837

6 897 486

s54 043
91 S14ß2 t29

4 708 513
908 315

2 726 L57
1 674 041

23 570
9Sr5

5 864
\L 724
4 987

25 437I 992
15 445

335 709

116 896
ss 454
67 442

488 045

20 457
6 564

13 893

29 3r2
25 284
4 028

92 4S3
26 970
7 834

21 731
35 958

13 593
22 t(lg

BRETGRHAVEN

06
061
62

BREI#N
BREtfN

O7-10 NORORHEIIH,.IESTFALEN

07 NORDRH.-{I|ESTF.N0R0
071 I*{,JENSTER
072 I,.IESEL

08 RUHRGEBIET
081 DUISEURG
082 ESSEN
083 00RrmJN0

09 NORDRH.-I€STF. SUEH,.I
091 HAGEN
OS2 DUESSELDORF
093 KREFELD
094 AACHEN
OS KOELN

10 NORDRH.-t{ESTF.0ST
101 BIELEFELD
102 PAOERBOR'{
103 ARNSBERG
104 SIEGEN

11-12 HESSEN

11 HESSET\H\.I0RD
111 T(ASSEL
112 MARBURG

T2 HESSEN-SUEO
121 GIESSEN
T22 FULDA
123 FRANKFURT
124 DARIMSTAOT

13-1{ RHEINLANO-PFALZ

13 RHEINLAI{D-PFALZ-NORO
131 I'{flTABAUR
132 KOBLENZ1*I TRIER

5 5{15 036
1 156 984
2 732 794I 655 258

t 427 243
831
971
811
617
013

164
493

276
35
87

136
37

469
73L
358
318
062

333 341

90 313
45 501
22 242
22 570

243 028
36 780

t29 777
76 477

7 229 284
279 358
25t 261
309 536
58 088

330 941

164
29
zt
32
15
55

513
507
287
22?
787
751

62 585

24 996
2 658
8 157

14 181

176 786

133 065
122 476

4 293
6 296

43 721
7 979

23 428
7 405
6 174
2 200
7 649

121 805

275 323
34 971
21 553

702 293
56 506

5t3 420

34 472
17 533
5 207
6 191
5 541

475 105

139 2s6
t23 979
t5 277

236 951
218 003

18 948

65 550
s7 615
22 634

171 818
25 516
39 21s

107 087

RHEINLAND-PFALZ-SUED
MAINZ
I(AISERSLAUTET{
LUDI,,IIGSHAFEN

L4
141tu
14i!

90 941

10
7
2

235
987
2ß

317 617

145 799

80 705I 492
2 295

33 727
35 192

37
7

589
209

11 380
19 000
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2 GUETERVERKEHR DER EISEiAAHf{EN IM I.IAI 1993

2.3 BEFI]ERDERTE GUETER MCH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUTIGEN UND BUNDESLAENDERN BA. VERKEHRSBEZIRKEN

2.3,I DEUTSCHLAA,ID

TtI.I{EN

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUIIG

BII\IIENVERKEHRVERKEHRSBEZIRK

15-17 BADEIHIUERTTEI.IBERG

15 BADEtH.luER. N0RH{EST
151 MÄIÜ{HEIM
152 IGRLSRUHE
153 PFORZHEIM

VERSAND EI.lPFAI{G
GRENZUEBERSCHRE I TENDERVERSAND El'lPFAf\re

878 110

361 750
76 05S

281 01S
4 687

1 118 506

6 774
4 537t{t 270

25 813

1 133 992

293 s26
209 768

271 U5
108 018
42 392
63 648

1 978

175
397

14 136
22 5ß
2 398

14 696

232
778

5 195
30 259

358 899

52 016
t2 4ß
3 658I 657

24 632
1 623

81 4S7
23 526
26 553
11 348
20 070

225
105
t7
50

3
3

36I

386
297
415
560
323
710
016
065

147
2

100
11
31

028
754
868
999
407

58 286
13 068
7 204

472
6 803

13 369
t7 370

26 654
3 106

29 110
12 915
24 63L

265 2L8

78 4t7
53 274I 907
z3 2§

579 563

68 904
14 854

76 518
47 879
18 597
10 042

16
161
t62
163
164
165

202
203
204
205
206
207

BADEI\H,.IUER. -OST
HEILBRütl
STUTT6ART
ULM
TUEBIIlGEN
RAVENSBUR6

THUERIIlGEN
NORDHAUSEN
ERFURT
JEM
GERA
SUHL
SAALFELD

110 281
19 568
57 570
19 974
2 974

10 1S5

65
11

98
62

613 756
87 539

335 476
73 7a8M 474

702 475

353 522
50 814

120 486
75 149
36 304
70 769

77 BADEIH.IIJERT. SUED-T.IEST
171 FREIBURG
172 Dü\,IAUESCHITSEN
173 KNSTANZ/LOERRACH

18-20 BAYERN

18 NOROBAYERN
181 ASCHAFFENBG/I.,IUERZBG
182 SCHI,{EINFURT
183 BAYREUTH
184 NUERTIBERG
185 ANSBACH

19 OSTBAYERN
191 REGENSBURG
1S2 AMBERG/I{EIDEN
193 PASSAU
194 LANDSHUT

20 SUEDBAYERN
201 IMOLSTADT

AUGSBURG
HUET{CHEN
KEMPTEN
GARH. -PARTENKIRCHEN
ROSENHE IM
MEIfiII{GEN

2l SAARLAI'JD
211 SMRLAT\.ID

22 BERLIN
221 BERLIN+IEST
222 BERLIN-OST

23 MECKLENE. -VORPüVT.IERN
231 ROSTOCK
232 SCHHERIN
233 GUESTRI}I
234 NEUBRANDENBURG

24 BRAAIDENBURG
241 NEURUPPIN
242 FRANKFURT,/ODER
243 POTSDAM
244 COTTBUS

25 SACHSEN-ANHALT
25I STENOAL
252 I{AGOEBURG
253 HALBERSTADT
254 NITTENEERG
255 HALLE
256 MUI{BURG

34 459
52 645

782 8n
123 522

4 301
35 005

145 539
22 445
12 659
33 043
68 914I 578

283 541
193 715
47 263
26 318
16 245

689 4263ß 823
59 051

103 154

226 770
139 606

1 398 927

869
ß2
527
331
529

421
Lzt
35
51

205
7

1 003
189
60

238
29

184
207

93

906
1{0
543
867
3S7
959

4S'1
491
86S
8L7
%8
616
245
195

171 669
14 176
5 015

103 780
115 09§l
3 59S

31
L2

zls

181 388
181 388

041 364
041 364I

83 781
28 727
57 ß7
3 534
1 1t84

21 953
20 888

75 630
7 749

t8 677
17 709
31 1[5

54 337
35 993
5 488
1 593

11 263

263 872
tzL 733
94 884
27 067
20 188

643 315

171 886t3t 267
20 376
72 322
7 927

35 853
5 158

73 3074§7
8 34it

32 ßt
L3 223

28 0ß
18 758
71 9116
3 029

27 L57
22 Ttgß 792

220 753
75 552
82 385
40 433
2t 743

756 858
64 247

101 701
347 972
27 082
t4 652

146 454
s4 766

997 801
997 801

192 040
4L

106
82?
872
302
?39

854

97 757
2 195

78 772
4 118

31 061

n85
14 388

2t7 ßO

69 471
69 471

6 998
4 228
2 770

L 002
18

499
28

455

1 083
3

728
94
38

353
465

449
351
575
363
630
023
507

243 762sl 310
18 091
12 851
82 794
53 178
24 938

946 074
255 114
45 859
40 232I 404

564 021
15 270

447 437
385 275
62 L62

25 499
154 451
294 962
167 403

698 078
5 932

83 355
96 308
51 813

440 020
20 650

423 tß
67 247
35 8t2
58 343

172 AtO
33 500
55 376

39 614
25 003
14 611

54 167
34 518
19 649

402 160
2 884

253 259a§2
103 165

s5 19429ß
8 053

29 970
1 587

47 023
5 615

26
26t
262
263
264
265
266

27 SACHSEN
277 LE1PZrC
272 TORGAU
273 ORESDEN
274 BISCH0F$,,IERDA
275 GOERLITZ
276 CHEI'ß|ITZ
27? bfiCKAU

t24 678
20 256
8 006

t6 L74
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Fachserie 8 I
I Verkehr

Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
lm VrertelJahresbericht werden die Ergebnisse der Gütertrans-
portstatrstiken (vor allem beförderte Tonnen nach Versand und Emp-
fang) vergleichend dargestellt. Während fÜr die Verkehrszwetge See-
schiffahrt und Luftfahrt nur wichtige Eckdaten enthalten sind, werden
die drer Landverkehrsträger Ersenbahn. Straße und Binnenschiffahrt
ausführlrch im Vergleich nachgewiesen. Die Ergebnisse werden nach
Gtitergruppen, Verkehrsbezirken und Hauptverkehrsbeziehungen dif -
ferenzrert. Ferner wird der Verkehr rn Rohrfernleitungen dargestellt.

Der Jahresbericht rst wesentlich tiefer gegliedert. ln ihm sind
zusätzlich lange Rerhen zur Gtlterverkehrsentwicklung und Tabellen
zum Güterverkehr nach Entfernungsstufen und zur tonnenkilometri-
schen Lerstung enthalten. Dre Darstellung der Güterverflechtung nach
Verkehrsgebreten unterernander und der Grenzüberschreitende Ver-
kehr nach Verkehrsbezirken im Ausland nimmt breiten Raum ein.
Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durchgangsverkehr
nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden ftir den offentlichen
schrenengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn, Deut-
schen Reichsbahn und der nichtbundesetgenen Ersenbahnen dte
wichtigsten Zahlen über Verkehrslerstungen und Verkehrsetnnahmen
im Personen- und Guterverkehr nachgewiesen. Regronal sind die
Ergebnisse des Güterverkeh rs nach Hauptverkehrsbeziehungen, Ver-
kehrsgebieten und -bezrrken aufgeschlüsselt.

I m J a h r e s b e r r c h t werden - neben trefer geglrederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einflchtungen sowre über Bahnbetriebsunfälle mit
Personenschaden ausgewlesen. Ferner ftnden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnrs und den be-
trieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenpersonenverkehr
Der Vrerteljahresbericht enthält Angaben über die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkrlometer, beförderte Personen, Per-
sonenkilometer) sowie die umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der Straßenver-
kehrsunternehmen (ohne Kleinunternehmen mit weniger als 6 Bus-
sen) im Berichtsvrerteljahr.

lm Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen für das
Berrchtsjahr enthalten; zusätzlrch werden für alle Unternehmen Vor-
lahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen aus
dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausglerchszahlungen der
öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehinderten und
Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für durchge-
führte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden Strukturdaten
der Unternehmen am Strchtag des Berichtsjahres (Linren- und Fahr-
zeugbestände, Personal) nachgewresen.

Reihe 4 : Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güter-
verkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Brnnen-
häfen, den Durchgangsverkehr sowie den Güterverkehr der Bundes-
länder nach Hauptverkehrsbeziehungen.

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unterneh-
men, deren verfügbare Schrffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin-
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm M o nats be rr c ht werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord - Ostsee- Kanal, der Containerverkehr über See mrt Häfen außer-
halb des Bundesgebretes und der Bestand an Seeschiffen unter der
Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbeilcht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnrsse sind im Jahresbericht differenzierter aufge-
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens-
statrstrk (Unternehmen, Beschäftrgte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblrchen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 7: Verkehrsunfälle
Der Monatsbencht (ca. 60 Serten) enthält Angaben über Unfälle
nach Straßenarten, Unfallarten und -typen, Kalendertagen, Ländern,
Großstädten sowie über Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art
der Verkehrsteilnahme. Ferner sind Unfallursachen und Unfälle des
Auslandes dargestellt. Dabei werden die aktuellsten Monatsergeb-
nisse mit dem kumulierten Jahresteil und dre vergleichbaren Zettab-
schnitte des Vorlahres nachgewresen.

Der J a h res b e r i c h t mit rd. 380 Seiten rst wesentlich tiefer gegliedert
und bringt Angaben über U nfalle und Verunglückte nach U nfallart und
-typ, nach Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfallverur-
sachung unterschreden nach dem Geschlecht und den Unfallursachen
(Fehlverhalten der Verkehrsterlnehmer sowie technische Mängel und
andere Ursachen). Ab 1991 werden zahlretche zusätzliche Merkmale
nachgewiesen, u,a. dre Beterligten nach der Fahrerlaubnrsdauer sowie
der technischen Merkmale rhrer Fahrzeuge (2.8. nach Hubraum, kW-
Leistung und Alter des Fahrzeuges).

Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einer Vielzahl von Zeit-
rerhen für die wichtigsten Unfallmerkmale verdeutlicht. Angaben für
über 100 Länder sind im internationalen Teil zusammengestellt.
Methodische Erläuterungen und Bezugszahlen zum Unfallgeschehen
(Bevölkerung, Straßenlänge, Fahrzeugbestände, Fahrleistungen,
Gurtanlegequoten usw.) sind im Anhang aufgeführt.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mrt Erläuterungen, Ausgabe 1979

Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistrk, Ausgabe 1969

Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980

STATI STISCHES BU N DESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 1 1 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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Statistisches Bundesamt

Tourismus
in Zahlen
1993

Mit der zunehmenden wirtschaftlichen und gesellschaftspolitischen Bedeu-
tung des Tourismus ist das lnformationsbedürfnis über diesen Bereich stark
angestiegen.

ln der Publikation "Tourismus in Zahlen" wurden tourismusrelevante Daten
aus vielen Bereichen der amtlichen Statistik, der Tourismusforschung sowie
aus Statistiken internationaler Organisationen zusammengetragen, um dem
gewachsenen Datenbedarf gerecht zu werden.

Angaben aus der Beherbergungsstatistik, zu Reisen der deutschen Bevölke-
rung ins Ausland sowie monetäre Daten zum grenzüberschreitenden Reise-
verkehr sind wichtige Bestandteile des Tabellenteils der Veröffentlichung.
Zahlenmaterial zum Tourismus im internationalen Vergleich bildet den Ab-
schluß der statistischen Darstellung.
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